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Berlin 4 Mai Einer vorläufig noch unkontrollirbaren
Meldung zufolge wird das ruſſiſche Kaiſerpaar auch in
dieſem Jahre und zwar vermuthlich im September wieder dem
Darmſtädter Hofe einen längeren Beſuch abſtatten Bei dieſer
Gelegenheit würde auch wieder eine Begegnung des Zaren mit
unſerem Kaiſer ſtattfinden Man vermuthet daß der Zar
auch eine Zuſammenkunft mit dem Großherzog von Baden
haben wird

Zur Frage der Erdroſſelnngsſtener
Der Finanzminiſter läßt wieder einmal erklären daß er die

Gerechtigkeit einer ſtärkeren Beſtenerung der großen Waaren
hänſer bei der Beſprechung der Jnterpellation Brockhauſen im
Abgeordnetenhauſe durchaus anerkannt und nur auf die große
Schwierigkeit der Aufſtellung feſter Grenzen und die charak
teriſtiſchen Beſteuerungsmerkmnale hingewieſen habe Herr
Dr v Miquel hat nämlich die Deputation der Berliner
Handels und Gewerbetreibenden empfangen die ihn für eine
Reform der kommunalen Beſtenerung der Großbetriebe ver

bunden mit einer Entlaſtung der kleineren Betriebe
u gewinnen ſuchte Die Jnterpellation Brockhauſen aberbat bekanntlich ein anderes Ziel ſie wollte die Belaſtung der

großen Waarenhäuſer in dem Maße ſteigern daß dieſe Be
kriebe unrentabel würden Wenn das gelänge ſo würden die
großen Wagrenhäuſer ihren Betrieb einſtellen müſſen und dann
würden die Gewerbeſteuern welche dieſelben jetzt aufbringen in
Wegfall kommen ſo daß Mittel zur Entlaſtung der kleineren
Betriebe nicht vorhanden wären Angeſichts dieſer Sachlage
hat der Finanzminiſter die Berufung einer Konferenz aus den
Kreiſen der Kommunglbeamten und der betheiligten Kaufleute
in Ausſicht genommen welche die Aufgabe haben ſoll das
Steuerräthſel zu löſen Der Miniſter folgt damit dem Vor
ſchlage des Abg Died Hahn des Direktors des Bundes der
Landwirthe Wahrhaft beſchämend für Preußen aber iſt es
daß der bayriſche Finanzminiſter die Aufgabe bereits gelöſt hat
Herr v Riedel hat zu dem neuen Gewerbeſteuerentwurf einenZoſag beantragt der alſo lautet

Gewerbliche Unternehmungen welche behufs der gewinn
bringenden Verwerthung größerer Betriebsmittel ihrem
Geſchäftsbetriebe eine außergewöhnliche Ausdehnung geben
und von den Grundſätzen und Formen unter welchen die im
Tarif enthaltenen Gewerbe ausgeübt zu werden pflegen
weſentlich abweichen können mit einer Verſtärkung der Normal
anlage belegt werden und es kann jede Verſtärkung der
Normalanlage für jede einzelne Verkaufsſtelle oder Niederlage
erfolgen Außerbayriſche Zweigniederlaſſungen werden ebenſo
behandelt

Ueber das Maß der Verſtärkung der Normalanlage wäre
demnach in jedem einzelnen Falle zu beſchließen bis zur
Erdroſſelung Jn der That nichts einfacher als das

Alle dieſe Experimente können unſerer Anſicht nach nur die
Wirkung haben von dem richtigen Wege zur Bekämpfung der
großen Wagrenhäuſer abzulenken d h den genoſſen
ſchaft lichen Zuſammenſchluß der mittleren und kleinen durch
die Nieſen bedrohten Gewerbetreibenden zu verhindern

Halle a d Saale Do
Deutſcher Schiffsban und Seehandel

Die Handelsverträge von 1892 und 1894 haben zwar keine
ideale wohl aber eine vernünftige Grundlage für die wachſende
Betheiligung Deutſchlands am Weltverkehr geſchaffen ſie haben
den drohenden Fortfall der allgemeinen Meiſtbegünſtigung der
von der Kündigung aller franzöſiſchen Verträge für 1892 in
Ausſicht ſtand abgewendet ſie haben für zehn bis zwölf Jahre
einen feſten Anhalt für die Verwerthung der Erzeugniſſe des
heimiſchen Gewerbefleißes im Auslande geſchaffen Zu den
vielen Produktionszweigen denen ſie den Muth zu neuen Unter
nehmungen verliehen haben gehören auch die Schiffahrt
und der Schiffsbau Die Thatſache einer allgemeinen Zu
nahme des Weltverkehrs d h des vortheilhaften gegenſeitigen
Austauſches der Erzeugniſſe aller Länder können unſere
Agrarier nicht aus der Welt ſchaffen Es handelt ſich nur
darum ob es ihnen gelingt Deutſchlands Betheiligung an
dieſer allgemeinen Blüthe zu verhindern Zu den deutſchen
Produktionszweigen die das mit ſchwerem Rückgang zu büßen
haben würden gehören auch die Schifffahrt und der Schiffsbau
Jetzt hat das Vertrauen auf eine vernünftige ſtetige deutſche
Wirthſchaftspolitik ſie zu den höchſten Leiſtungen angeſpornt
Der in Stettin gebaute bremer Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm
der Große iſt der Triumph des Schiffsbaues unſerer Zeit
der größte ſchönſte und ſchnellſte aller Schnelldampfer aller
Flaggen Und weder die Rhederei noch der Schiffsbau wollen
auf dieſen Lorbeeren ruhen Schon hat die Hamburg Amerika
Linie in Stettin ein Schiff beſtellt das den Kaiſer Wilhelm
der Große in jedem Punkte übertreffen ſoll Jn Dampfern
dieſer letzteren Art ſteckt ein ungleich höherer Werth als ſelbſt
in den früheren ſchönſten Schnelldampfern und vollends als in
den gewöhnlichen Dampfern und Seglern Der Kaiſer
Wilhelm der Große repräſentirt allein einen Werth von an
nähernd 11 Millionen Mark Könnle man die im Schiffsbau
produzirten Werthe vergleichen ſo käme der Fortſchritt ganz
anders zur Erſcheinung als bei der nachſtehenden bloßen Ver
gleichung des Tonnengehalts Jmmerhin iſt auch die Steigerung
des Tonnengehaltes geignet mit Vertrauen auf die Weiter
entwickelung des deutſchen Schiffsbanes blicken zu laſſen
Gebaut wurden in Deutſchland

1892 63,681 Tonnen Brutto
1893 66,473 d

j894 117,621 41895 101,40
1896 105,0758
1897 115,869

Dabei iſt auch zu berückſichtigen daß ſeit Mitte 1895 das
Tonnenmaß um etwa 10 Proz vergrößert iſt ſo daß von da
ab die Zahlen etwa um ein Zehntel mehr bedeuten Jn gleich
günſtiger Entwicklung befand ſich die deutſche Rhederei weil
auch ſie in den Verhältniſſen den Muth zu kühnem Vordringen
fand Die deutſche Handelsflotte zählte

Dampfer SeglerMitte 1892 773,000 Tonnen Netto 676,000 Tonnen
1893 801,000 667,000t

i1i894 660,000 624,000i1895 936,000 n 597,000
18696 896,000 a 566,000

5 1897 1,034,000 544,000
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Die Unterbrechung der Zunahme im Gehalt der Dampferflotte iſt wiederum auf das veränderte Mehertſehcen zurück

zuführen Die franzöſiſche Dampferflotte ſtand noch Mitte
1888 der deutſchen mit 491,000 Tonnen Neito gegen 476,000
Tonnen voran Seitdem hat die deutſche ſie derart überholt
daß ſie mehr als das doppelte des Raumgehalts der franzöſi
ſchen beſitzt nämlich 1,034,000 Tonnen gegen 499,000
Tonnen Nur eine unverſtändige Handelspolitik könnte es
unternehmen in dieſe Entwickelung mit plumper Hand ſtörend
einzugreifen

Parlamentariſches

Jm Gegenſatz zu einer Mittheilung daß möglicherweiſe
der Schluß des Reichstages bereits am Donnerstag ein
treten würde erfährt die Krenzztg von gut unterrichteter
Seite daß die Kaiſerliche Ordre nach welcher die Schließung
des Reichstages am Freitag vormittag 10 Uhr im Weißen
Saale des hieſigen Schloſſes erfolgen wird dem Reichstage
zugegangen iſt

Gotha 4 Mai Obwohl das jetzt giltige Steuergeſetz am
1 Juli außer Kraft tritt wird doch der Gothaiſche Land
tag mit Rückſicht auf die Vorbereitungen zur Reichstagswahl
erſt im September zuſammentreten

Parteinachrichten

Die Deutſche Tageszeitung leugnet nochmals aufs enk
ſchiedenſte daß Herr v Plötz in Bezug auf den Abg Dr Hahn
die Aeußerung gethan hat Wenn ich den Menſchen nur
loswerden könnte Da das Blatt in erregten Worten die
Nennung des Namens des Abgeordneten verlangt dem gegen
über Herr v Plötz ſich in der angegebenen Weiſe ausgelaſſen
hat ſo thut ihr heute der Hann Cour den Willen indem er
mittheilt daß der Ausſpruch des Herrn v Plötz gegenüber dem
Landtagsabg Möller gefallen iſt

Jn Greiz wurde in einer Verſammlung verſchiedener
Parteien als Kandidat für die nächſte Reichstagswahl Land
gerichtsrath Hof mann aufgeſtellt

Eine außerordentliche Generalverſammlung der Freiſinnigen
Vereinigung in Wiesbaden nahm einſtimmig die Landtags
kandidatur Wintermeyer freiſ Volksp an

Der freiſinnige Verein Karlsruhe beſchloß die deutſch
volksparteiliche Kandidatur Heimburger im 10 Reichstags
wahlkreis zu unterſtützen

Jn einer in Lyck Oſtpreußen abgehaltenen Wähler
verſammlung der Volkspartei wurde der Redacteur Dr Fritz
Skowronnek als Kandidat für den Reichstag aufgeſtellt

Volkswirthſchaftliches
Jn Hamburg fand geſtern eine von den Schlächter

Jnnungen der deutſchen Seeſtädte einberufene Kon
ferenz ſtatt um die Viehabſperrungen abzuwehren Es
lagen Leitſätze vor die beſtätigen daß der Fleiſchbedarf Deutſch
lands durch die Landwirthſchaft Deutſchlands nicht gedeckt
werden könne Die Einfuhr lebenden Viehes iſt der Einfuhr
von Fleiſchwaaren vorzuziehen Die Kouferenz verlangt ferner
eine obligatoriſche Fleiſchbeſchau ein Einfuhrverbot für Würſte
und Büchſenfleiſch des Auslandes Sie bezeichnet auch die
TuberkulinJmpfung als zwecklos und bemerkt daß die Vieh

Nachdruck verboten

Das Premieren Jieber
Von Marco Brociner

Die philoſophiſch geſchulten Peſſimiſten haben bekanntlich
eine beſondere Vorliebe dafür uns genau vorzurechnen wie
arm an echten Freunden und wie reich dagegen an Qualen und
Kümmerniſſen unſer Daſein iſt Dabei betonen ſie nach
drücklich daß es nicht allein der Jammer der Menſchheit
nicht blos die großen Schmerzen ſind was uns das Leben
verbittert dazu tragen auch in beträchtlichem Maße die zahl
loſen kleinen und kleinlichen Widerwärtigkeiten bei mit denen
ſelbſt jene kämpfen müſſen die ſonſt Gründe haben mit ihrem
Looſe zufrieden zu ſein Zu dieſen Widerwärtigkeiten die
unſere Luſt am Daſein trüben zählen ſie in erſter Linte die
Langeweile Deine Exiſtenzbedingungen, ſo raiſonniren ſie

mögen noch ſo günſtig ſein ſo wird dir das Leben gleichwohl
unerquicklich ja ſogar als eine unerträgliche Laſt erſcheinen
falls du nicht jene geiſtige Regſamkeit beſitzeſt die dich befähigt
die Oede der Zeit mit einem reichen Jnhalt zu füllen Es
war der Großmeiſter des Peſſimismus Arthur Schopenhauer
der zuerſt mit dem ihm eigenen grimmigen Ernſt dieſe Be
hanptung aufgeſtellt und begründet hat Und er hat damit
kein ſophiſtiſches Spiel getrieben Die pſyhchologiſche Thatſache
daß die Langeweile eine gewaltige lähmende Macht iſt jaſogar eine öſſentliche Kalamität gegen die man durch Schau

ſpielhäuſer und mannigfaltige Luſtbarkeiten Vorkehrnngen trifft
dieſe Thatſache iſt unbeſtreitbar Das Beſtreben der Lange
weile zu entrinnen entſpringt denn auch aus dem natur
wüchſigen Selbſterhaltungstrieb und offenbart ſich als Drang
nach Freude nach Glück nach Aufregung nach Senſationen
Darum werden auch die Künſtler als Wohlthäter der Menſch
heit geprieſen Die heilſame Bedeutung der Kunſt liegt eben
darin daß ihr die hohe Aufgabe zugefallen iſt die Freunde am
Daſein zu erhöhen durch ein holdes Gaukelſpiel der Phantaſie
die ſchlaffen Lebensgeiſter zu wecken den ſtumpfen Lebenswillen
aufzurütteln mit anderen Worten die Langeweile zu ver
ſcheuchen

Jene Künſtler in denen ein ſtets reger Schaffensdrang
lebendig die eine ganze Welt von Geſtalten und Bildern in

ihrer Seele herumtragen gehören denn auch unter die Anus
erwählten die niemals von der Langeweile geplagt werden Und
unter den Künſtlern ſind es vornehmlich die Dramatiker die
während der wenigen Stunden da ihre Werke die erſten

CanenaWirkungen am Publikum erproben die bangen und ſüßen
Schauer jenes überaus kurzweiligen Zuſtandes empfinden den
man das Premièren Fieber nennt Von dem erſten Abend mit
ſeinen tauſend unberechenbaren Zufälligkeiten hängt ja das
Schickſal des Werkes ab Daher die ſchwebende Pein ſeines
Schöpfers daher ſeine jählings wechſelnde Stimmung je nach
dem Wiederhall den ſeine Dichtung im Publikum wachruft
Daher ſeine ſprudelnde Frende wenn es ihm gelungen die
Maſſe unter ſeinen Zauberbann zu zwingen

Jch kenne unter den modernen Dramatikern nur einen der
mitten im Premièren Fieber ſeine Gemüthsruhe unerſchütterlich
bewahrt Es iſt dies Henrik Jbſen Dieſer Dichter in dem
ſich jedes Problem ſofort zu einem Drama zuſpitzt beſucht ſehr
ſelten das Theater Und es müſſen ganz beſondere Umſtände
mitwirken wenn er ſich dazu bequemt der Erſtaufführung eines
eigenen Werkes beizuwohnen Jch hatte nur einmal vor einigen
Jahren Gelegenheit Jbſen während der Premidöre eines ſeiner
Stücke in Wien zu beobachten Das Schanſpiel behagte dem
Publikum nicht und ein Theil der Zuſchauer war ſogar ſo
rückſichtslos ſeine Unluſt durch Ziſchen zu bekunden Jbſen
kümmerte ſich nicht darum Er ſaß ſtill ſinnend in der Loge
Keine Miene in dem ſcharfgezeichneten Antlitz zuckte Er mochte
freilich wohl während die Ziſchlante an ſein Ohr drangen an
jene kompakte Majorität gedacht haben die er im Volksfeind
genügend und gebührend gekennzeichnet hat Wie ſehr
ſticht dieſe überlegene Ruhe des großen ſelbſtbewußten
nordiſchen Dichters von der nervöſen Zerfahrenheit ab
von der gemeiniglich dramatiſche Autoren im Premièren Fieber
befallen ſind Die Einen ſtehen todtenbleich hinter den Kmliſſen

regungslos wie Statuen und erwachen erſt in dem Moment
da der erſte Beifall erſchallt Andere zappeln raſtlos mit
queckſilberner Beweglichkeit hinter den Kuliſſen herum ängſtlich
bangend zagend Manche wieder haben eine ſolche Schen vor
dem Premiörenabend daß ſie das Theater erſt dann zu betreten
wagen wenn ihnen die erſten untrüglichen Anzeichen des Er
folges verkündet werden Aber wie auch immer der Abend ſich
geſtalten mag ſo gehört in jedem Falle das Premièren Fieber
des Dramatikers unter die kurzweiligſten Zuſtände die einem
Menſchen beſchieden ſind

Jn vielleicht noch höheren Grade als die dramatiſchen
Autoren koſten große Erfinder und bahnbrechende Naturforſcher
die Wonnen und Aufregungen des Premidsren Fiebers durch
Wie hat Kepler aufgejauchzt als ſich ihm die ewigen Geſetze
der planetariſchen Laufbahnen enthüllten Wie hat Newton

gejubelt als ihm das Gravitationsgeſetz offenbar wurde Mir
wurde einmal das Glück zu theil aus dem Munde eines welt
berühmten Naturforſchers die Darſtellung jenes ſeltſam erregten
Seelenzuſtandes zu vernehmen in dem er ſich befand als
er eine epochemachende Entdeckung in der Phyſik gemacht
hatte Es war vor zwanzig Jahren bei einem Feſt
kommers den die Heidelberger Studentenſchaft zu Ehren
des Phyſikers Kirchhof veranſtaltete Der illuſtre Natur
forſcher hielt bei dieſer Gelegenheit eine längere Rede in der
er zunächſt die unſäglichen Mühen und qualvollen Arbeiten
ſchilderte die er und ſein Freund der Chemiker Bunſen über
winden mußten bevor ſie das Geheimniß der Spektralanalyſe
ergründeten wodurch es ermöglicht wurde die chemiſche Zu
ſammenſetzung aller Himmelskörper von denen ein Lichtſtrahl
zu uns dringt mit unumſtößlicher Gewißheit feſtzuſtellen
Kirchhof war ein hageres Männchen mit müde blickenden
Augen mit einer ſchwachen zitternden Stimme Aber wie
wichs ſeine Geſtalt wie ſchwoll ſeine Stimme an wie leuchteten
ſeine Augen auf als er auf jene Stunde zu ſprechen kam da
das Geheimniß dem er ſo lange nachgeſonnen ſich ihm ent
ſchleierte

Jch ſaß eine geraume Weile, ſo erzählte er uns ſprachlos
da wie erdrückt unter der Wucht der Offenbarung die mich
durchblitzt hatte Dann ſpraug ich auf und umarme die Augen
voll Thräuen ſtürmiſch meinen Mitarbeiter Bunſen Hernach
lachten jauchzten und tanzten wir beide als wenn wir unsmit jungem Weine beroſht hätten Es war ein Wonne

zuſtand der ſich nicht in Worte faſſen läßt Es war die
glücklichſte Stunde meines Lebens

Es ſind freilich nur auserleſene Naturen die das Premiören
Fieber in dieſer Macht und Fülle verſpüren Aber es iſt auch
dafür geſorgt daß jeder Einzelne in jedem Alter in jedem
Berufe ab und zu von der Wonne eines Premièren Fiebers
durchglüht werde Das Backfiſchlein das bei den wiegenden
wogenden Klängen eines Walzers von den Armen eines leib
haftigen Mannes umſchlungen zum erſten mal im Ballſaal
dahinfliegt die junge Mutter die zum erſten mal das
zwitſchernde Lachen ihres Kindes hört der Spekulant dem
ein Telegramm die glückliche Kunde briugt daß ſeine erſte
große Spekulation gelungen der Zögling der Militärgkademie
der ſchwarz auf weiß ſeine Ernennung zum Lieutenant lieſt
ſie alle kennen die ſüße bangende Luſt des Premièren Fiebers
Und nun erſt das PremièörenFieber der Liebe Wem hat das
träumeriſche märchenhaft ſüße Glück dieſes wonnigen Premièren



eine Schädigung des Schlächtergewerbes ſowie eine
ſchränkung der nationalen Arbeit einſchließen Auf Antrag

des Handelskammerpräſidenten Lange aus Lübeck nahm die
Konferenz den Wortlaut einer früher dem Abgeordnetenhauſe
eingereichten dahingehenden Reſolution an

Verwaltung und Rechtspſlege
Jn Breslan ſoll der kgl Polizeipräſident beabſichtigen

wegen vieler ſchwerer Unglücksfälle den Verkehr mit
rrdern in der ganzen inneren Stadt zu ver

bieten
Jn Paris wurde vor einigen Tagen in der Nähe der

Baſtion 10 auf dem Boulevard Davonſt ein bayriſcher Kauſmann
Namens Ludwig Bergmüller welcher zum Vergnügen nach Paris
en war als Spion verhaftet weil er einentadtplan von Paris ſtudirt und ein Geſpräch mit mehreren
Soldaten angeknüpft hatte Da ſich herausſtellte daß Bergmüller
thatſächlich nur ein harmloſer Vergnügnngsreiſender ſei wurde
er wieder freigelaſſen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

72 Sitzung vom 4 Mai 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr v Miquel u a
Präſident v Kröcher theilt mit daß der Abg v Puttkamer

Ohlan konſ ſein Mandat niedergelegt hat da er zum Polizei
Jnſpektor in Kiel ernannt iſt

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Berathung
des Geſetzentwurfs betr die Bewilligung weiterer
Staatsmittel 5 Millionen Markh zur Verbeſſerung der
Wohnungs verhältniſſe von Arbeitern die in ſtagt
lichen Betrieben beſchäftigt ſind und von gering beſoldeten
Stgatsbeamten

Verbunden damit wird die Berathung der dritten Denkſchrift
über die ſtaatlichen Arbeiterwohnungen

Abg von der Gröben konſ Wir begrüßen die Vorlage
mit großer Freude da ſie von der allergrößten wirthſchaftlichen
und moraliſchen Bedeutung iſt Zugleich ſtellt ſie ſich als eine
Erfüllung eines Theils des bekannten allerhöchſten Erlaſſes dar
Daß der Staat auf eine Verzinſung von 3 Prozent ſieht finde
ich ganz in der Ordnung Umſonſt darf der Staat ſchon des

r dieſe Wohnungen nicht hergeben um nicht eine erdrückende
onkurrenz zu ſchaffen Jch beantrage Verweiſung an die Bud

gelkommiſſion
Miniſter Dr v Miquel Es iſt dem Staate oft zum Vor

wurf gemacht worden daß er zu theuer baue Jch habe mich
nun aber überzengt daß es nicht möglich iſt billiger zu bauen
als der Staat bisher gebaut hat Trotzdem begnügt ſich der
Staat mit 3 Proz Verzinſung und von nun an mit 1 Proz
Unterhaltungskoſten und Amortiſation ſtatt wie bisher Proz
Man muß auch berückſichtigen daß durch die Werthſteigerung des
Grund und Boden der Staat eine gewiſſe Entſchädigung erhält
Arbeiterwohnungen die keine Verzinſung gewähren können nicht
aus allgemeinen Staatsmitteln gebant werden ſondern müſſen aus
den Belriebsmitteln der betreffenden Verwaltung gebaut werden
Unfer jetziges Vorgehen mit allgemeinen Staatsmitteln bezeichnet
die äußerſte Grenze bis zu welcher wir gehen können Wir
dürfen auf keinen Fall die private Banſpekulation abſchrecken
dann könnten wir mehr ſchaden als nützen Man hat uns auch
vorgeworfen daß wir zu opulent banten und z B nicht vierzimmerige Wohnungen bauen ſollten Aber dieſe Wohnungen
rentiren ſich bei der Eiſenbahnverwaltung ganz gut Wir werden
darauf ſehen müſſen an Baugeſellſchaſten 3proz Darlehen zu
gewähren da dieſe doch vielleicht billiger bauen können als der
Staat ſelbſt Bis jetzt haben wir bereits 930 Wohnungen ge
baut Wir werden uns in den Miethsverträgen ausbedingen
daß unverheirathete Lente nicht als Aftermiether bei ver
heiratheten Leuten wohnen dürfen da das ſchlimme moraliſche
Folgen haben kann

Abg vom Rath ul erklärt ſich namens ſeiner Partei für
die Vorlage und beantragt Ueberweiſung an die Budget
kornmiſſion

Abg Stephau Beuthen Ctr dankt der Regierung für die
Einbringung der Vorlage Dieſelbe hat eine große ſoziale Be
dentung Der Staat habe ein großes ſoziales und wirthſchaft
liches Jntereſſe für geſunde gute Arbeiter Redner bedauert
daß den Arbeitern in Oberſchleſien keine Baudarlehne gewährt
worden ſeien

Geheimrath Fürſt erwidert daß die Lokalbehörden ein Be
dürfniß hierfür als nicht vorliegend erachtet hätten

Abg Ricſkert frſ Vg Jch muß mich gegen den Antrag

dir eh möglichſt bald geſchloſſen wird Es giebt Mitglieder
die es ſſir nöthig halten auf dem Platze zu ſein während ſie
angeſichts der Reichstagswahlen noch höhere Verpflichtungen
haben Jch bitte die Regierung auf unſer Pflichtgefühl Rückſicht
zu nehmen Die leeren Bänke die Sie heute ſehen ſprechen
deutlich genug Jch hätte darum gewünſcht daß wir die zweite
Leſung gleich im Plenum vornehmen zumal in der Kommiſſion
doch nichts neues zuſtande kommen wird Zur Sache bittet
Redner nicht ſchablonenmäßig zu verfahren und auch das Ver

p Aftermiether nicht unbedingt und ſchablonenmäßig zu
erlaſſen

Abg Möller ul u ebenfalls eine Kommiſſionsberathung
nicht für nöthig und ſchließt ſich im weſentlichen den Ausführungen
des Vorredners an

Abg Schreiber konſ weiſt auf die hohe ſozialpolitiſche und
wirthſchaftliche Bedeutung der Vorlage hin und erklärt ſich gegen
die Kommiſſionsberathung

Abg Frhr v Erffa zieht den Antrag auf Verweiſung
an die Budgetkommiſſion zurück

Damit ſchließt die Debatte
Da kein weiterer Antrag auf Verweiſung an die Kommiſſion

ren iſt ſo wird die zweite Berathung gleich im Plenum ſtatt
inden

gar Denkſchrift wird durch Kenntnißnahme für erledigt er
ärt
Bei der Berathung des Berichtes über die Bauausführungen

und Beſchaffungen der Eiſenbahnverwaltung während des Zeit
raumes vom 1 Oktober 1896 bis dahin 1897 wünſcht

Abg v Riepenhanſen daß mit dem Bau von Eiſen
bahnen ſchneller als bisher vorgegangen würde Redner fragt
den Miniſter ob er den Jntereſſenten die Zuſchüſſe zu Bahn
bauten gegeben haben bei denen Erſparniſſe ſeitens der Eiſen
bahnverwaltung ſich ergeben nicht einen Antheil an dieſer Er
ſparniß zuwenden wolle

Miniſter Thielen hält es nicht für angezeigt und gerecht
fertigt eine Erſparniß den Jntereſſenten zu gute kommen zu
laſſen Den Wunſch des Vorredners daß der Ausbau der ge
nehmigten Bahnen in möglichſt kurzer Zeit erfolge theile auch
die Eiſenbahnverwaltung Er der Miniſter habe ſich ſchon
häufig die Gründe dargelegt die der Ausführung des Wunſches
Schwierigkeiten bieten

Abg Vrömel ſr Vgg bemängelt daß für den Umbau der
Bahnhöfe in Oppeln Breslau Stettin Stendal und
Buckau bereits ſeit dem 10 Mai 1890 Summen bewilligt
worden ohne daß dieſe Umbauten bis jetzt ausgeführt oder
fertig geſtellt ſeien Der Landtag müſſe aus dem Bauberichte
klar entnehmen können welche Leiſtungen in dem betr Berichts
jahre zu Stande gekommen ſeien Hier müſſe eine Reform des
Baunberichtes eintreten Redner beſpricht ſodann ſpeziell die
Verhältniſſe des Stettiner Bahnhofes Den Bautechnikern
wolle er keinen Vorwurf machen Er ſei überzeugt daß in der
oberſten Leitung der Bauverwaltung in der Eentralinſtanz ein
Syſtem beſtehe das an der Verzögerung ſchuld ſei Wie die
Cenytralinſtanz eingreife zeige der Bau des neuen Abgeordneten
hauſes Nach der Albrechtſtraße zu ſteht eine zwar einfache
aber ſchöne und würdige Fagade dagegen ſeien die beiden
anderen Seiten im ordinärſten Kaſernenſtil gehalten Sehr
richtig links Er könne nicht annehmen daß der betreffende
Künſtler einen ſolchen Plan entworfen hat Hier liege ein aus
Erſparnißgründen diktirter Eingriſff der Centralinſtanz vor

Miniſter Thielen Die Eiſenbahnverwaltung wird fortfahren
in demſelben Geiſte zu arbeiten wie bisher Sie hat immer
mit der größten Sorgſalt die Projekte aufgeſtellt und dieſelben
mit möglichſter Beſchleunigung und Vorſicht ausgeführt Das
war bisher Prinzip und wird auch in Zukunft Prinzip ſein
Der Baubericht iſt ein Rechenſchaftsbericht der nur die abge
rechneten nicht aber die verausgabten Summen enthält Ein
Rechenſchaſtsbericht kann unr mit feſten Zahlen rechnen nicht
mit Ueberſchlägen die ſich nicht erſüllen können oder nachher
durch Thatſachen widerlegt werden

Abg Möller nl wünſcht ebenfalls ein beſchleunigtes Tempo
im Bau von Eiſenbahnen und empfiehlt deshalb die Beſchaffung
eines größeren Bauperſonals

Miniſter Thielen legt ziffernmäßig die Ausführungen der
Bauverwaltung im letzten Jahre dar

Abg Frhr v Erffa bittet der Anregung des Abg v Riepen
hauſen den Jntereſſenten Antheil an den Erſparniſſen der Eiſen
bahnverwaltung zu geben nicht Folge zu geben Dem Abg
Brömel ſcheine bei ſeinem Urtheil über das neue Abgeordneten
haus das Reichstagsgebäude vorgeſchwebt zu haben Er Redner
halte das Reichstagsgebäude für durchaus nicht ſchön dagegen
gewähre das neue Abgeordnetenhaus einen durchaus ſchönen und

erhö

v d Gröben ansſprechen Es liegt uns ſehr viel daran daß der eine ſchnellere Förderung der Bahnbauten beim Eiſenbahn
miniſter hinzuwirken

Miniſter v Miquel Dieſe Bitte kann ich nicht erfüllen
Heiterkeit weil die Bauaunsführungen lediglich in der Hand

des Baumeiſters liegen Jrgend eine Schwierigkeit irgend ein
Dreinreden in die Art der Bauausführüungen hat ſeitens der
Finanzverwaltung nie ſtattgefunden Jch würde erſt dann Anlaßdaben mit dem Eiſenbahnminiſter in Verbindung zu treten
wenn wir die nicht verwendeten Gelder nicht mehr anlegen
könnten Dieſer Fall iſt bisher nicht eingetreten An den großen
Geldbezügen die der Miniſter der öffentlichen Arbeiter gegen
wärtig von der Generalſtaatskaſſe macht ſehe ich übrigens daß
mit den Bauten koloſſal vorgegangen wird Heiterkeit Das
ſehe ich aber dieſes Gefühl hat mich noch nicht entfernt ver
anlaßt den Miniſter zu bitten etwas langſamer vorzugehen
Heiterkeit und Beifall rechts An hundert Stellen zugleich an

zufangen und die Bauten langſam zu betreiben wäre nicht klug
Sehr richtig Wir können nicht nach den Wünſchen der am

Unternehmen zunächſt Betheiligten gehen ſondern nach den
Intereſſen des Landes Herr v Riepenhauſen hat von einer
halben Milliarde Ueberſchüſſe geſprochen Es wäre mir ſehr
angenehm wenn wir dieſe hätten Heiterkeit leider iſt das aber
nicht der Fall Abg v Riepenhauſen Einnahmen Wir
haben 170 Millonen Einnahmen das iſt doch keine halbe
Milliarde Zuruß und auch dieſe 170 Millionen ſind ſchon zum
Theil verausgabt Heiterkeih

I t Brömel hält ſeine Vorwürfe gegen die Centralinſtanz
aufrecht

Miniſter Thielen erklärt er ſei bereit bei jedem konkreten
Falle anzugeben weshalb die Verzögerung erfolgt

Die Disknuſſion wird geſchloſſen der Bericht durch
Kenntnißnahme erledigt

Der Bericht über die Bangusführungen und Beſchaffungen der
Eiſenbahnverwaltung vom 1 Okt 1896 bis dahin 1897 wird
durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt ebenſo die Nach
weiſungen über Staatshilſen zur Förderung des Baues von
Kleinbahnen bis zum Schluß des Jahres 1897 ohne Debatte

3 Juni 1896 und vom 8 Juni 1897 zur Errichtung von land
wirthſchaftlichen Getreidelagerhäuſern bis zum Schluſſe des
Jahres 1897 bewilligten Beträge

Nach Erledigung einer Reihe von Petitionen vertagt ſich
das Haus

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Z weite Berathung
der Sekundärbahnvorlage Antrag betr Erhöhung des
Einkommens der Förſter Petitionen

Schluß gegen 4 Uhr

Anslan d
Die vorlänfſige Aufhebung des Weizenzolles

in Frankreich
Jn Frankreich iſt die Entſcheidung über die durch die hohen

Getreidepreiſe nöthig gewordene Maßregel getroffen und durch
ein Dekret der Weizenzoll von geſtern ab bis zum 1 Juli
d J aufgehoben worden Die Beſugniß eine ſolche Maß
regel zu ergreifen iſt der franzöſiſchen Regierung bereits durch
Geſetz im Jahre 1887 beigelegt worden als der Weizenzoll
zuerſt von 3 Fres auf 5 Fres pro Doppelctr erhöht wurde
Danach kann wenn die Kammern nicht verſammelt ſind durch
ein im Miniſterrath beſchloſſenes Dekret des Präſidenten dieſer
Zoll herabgeſetzt oder ganz aufgehoben werden die Regierung
iſt indeſſen verpflichtet die Maßregeln den Kammern alsbald
nach ihrem Zuſammentritt zur Genehmigung vorzulegen Dieſe
gefetzliche Beſtimmung iſt auch i J 1892 als der franzöſiſche
Minimal und Maximaltarif feſtgeſtellt wurde aufrecht erhalten
und weiter dahin ergänzt worden daß bei einer Herabſetzung
des Weizenzolles auch die Zöhle auf Mehl und Brot
entſprechend g ermäßigen ſind Jm Jahre 1894 iſt dann der
e eizenzoll weiter auf 7 Fres für den Doppelctr
erhöht worden Dieſe Erhöhung iſt damals von den Agrariern
in Deutſchland als ein Beiſpiel der weiſen franzöſiſchen
Zehn geprieſen worden welche nicht wie die dentſche

andelspolitik die Getreidezölle vertragsmäßig feſtgelegt habe
und deshalb bei niedrigen Preiſen ohne weiteres zu einer Zoll
erhöhung ſchreiten könne Dieſe gerühmte franzöſiſche Zollpolitik ſt jetzt zum erſten male bei hohen Preiſen auf die Probe

vornehmen Anblick
Abg v Riepenhauſen konſ bittet den Finanzminiſter auf

geſtellt worden und das Ergebniß iſt geweſen daß der Zoll
vorläufig ganz weggeſchwemnt worden iſt Es kann nicht

Fiebers nicht die Seele durchzuckt Wie wunderſam iſt das
Premiören Fieber der erſten Liebe wenn es ſich als ſcheues
heiliges Weben in der jungen Mädchenſeele offenbart Jn der
modernen Littergtur iſt dieſes Fieber freilich ein wenig in Ver
ruf gerathen Unſeren modernen Poeten iſt das junge Mädchen
mit ſeinen unbewußten Trieben mit ſeinem ſchämigen Glücks
gefühl nicht mehr intereſſant genug Sie greifen das Weib
als Beobachtungsobjekt erſt daun auf wenn es welt und
männerkundig wenn es die heimliche Seligkeit der erſten Liebe
längſt verwunden hat und vom Premièren Fieber der erſten
Sünde durchtobt wird
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Aber nicht nur die Jndividuen ſondern auch die Völker
ſpüren in beſtimmten Zeitläuften die Aufregungen des Premiören
Fiebers Als das römiſche Weltreich verſauk als die alten
Gölter des Olymps zerſtoben und das Chriſtenthum den Müh
ſeligen und Beladenen frohe Botſchaft verkündete da ging ein
heiliger Schauer des Premièren Fiebers durch die Welt Das
gleiche Bangen und Hoffen durchbebte die europäiſchen Kultur
nationen als nach der Nacht des Mittelalters die Antike im
Humanismus ihre fröhliche Wiedergeburt feierte und dann
wieder als im Jahrhundert der Aufklärung Voltaire ſein
ſchrilles Lachen ertönen ließ und Ronuſſeau mit flammenden
Worten die Rückkehr zur Natur predigte Und gewährt die
Gegenwart bei allen ihren Jrrniſſen und Wirrniſſen nicht auch
den Anblick einer grandioſen Première bei der Beifall und
Ziſchen bunt durcheinander wogen Und wenn wir die Zeichen
dieſer Zeit nicht recht zu denten wiſſen ſo geſchieht es ja nur
deshalb weil uns alle die eigenthümlichen Schauer des
PremièrenFiebers ſchütteln und rütteln

k Nachdruck verboten

Liebe und Ehre
Leider ganz wahrhaftige Geſchichten ans Penſionopolis

Blankenburg a 2 Mai 1898
Es iſt kaum verſtändlich wie leichtfertig bisweilen Herren

denen die eigene Ehre und die Ehre der Herren Kameraden
über alles gehen ſoll mit Familienglück und Familienfrieden
mit Unſchuld und reinem Namen mit eigenem und fremdem
Menſchenleben umſpringen wenn es ſich für ſie um Gennß und
Befriedigung von Gelüſten handelt

Unſer naturfchönes Penſionopolis zählt kaum 10,000 Ein

und Eheſkandale
Während ich dies in ſtiller Nachtſtunde niederſchreibe hat

der geſchwätzige Telegraph der heute die Rolle der alt
römiſchen Fama wirkſamer ſpielt während ſie geſchäftig von
Haus zu Haus flog und ihre guten und ſchlimmen Nenigkeiten
durch den Schornſtein hinabrief bereits in alle Welt hingus

h Jn Rüdesheim am ſchönen Rhein hat eine erſchütternde
iebestragödie geendet Ein Liebespaar aus Blankenburg am Harz eine Fe Generalin und ein Stabsarzt a D

aben ſich aus unglücklicher Liebe das Leben genommen ſie
at ſich vergiftet und er hat ſich erſchoſſen
So romantiſchpoetiſch wie bei Heine s blondem Pagen mit

dem leichten Sinn und der jungen ſchönen Königin die einen
alten grauhgarigen Mann mit trübem Sinn hatte iſt unſere

Liebestragödie nicht verlaufen dafür aber um ſo unſauberer
Unſer Stabsarzt war kein blonder leichtſinniger Page der die
ſeidene Schleppe der jungen ſchönen Königin trug ſondern
ein behäbiger Fünfziger mit grauem Haar und Bart und
ſtarker blaurother Weinnaſe mit einer tief unglücklichen Gattin
und zwei armen ſchuldloſen Kindern und ſie die Fran
Generglin war nichts weniger als eine junge ſchöne Königin
ſondern eine ſtarke Vierzigerin ohne Reiz und Anmuth die
mit ihrem Liebhaber dem ehrenwerthen Gatten davonlief und
einen ſechzehnjährigen Knaben zurückließ Mit welchem
bitteren Herzen muß dieſer unglückliche Sohn ſtets ſeiner
Mutter gedenken ſo lange wie er lebt

Vor Jahren war der Stabsarzt a D Dr med Bechmann
ein tüchtiger und beliebter Arzt in der hieſigen vielbeſuchten
Nervenheilanſtalt des Dr Eyſelein Unter den Patientinnen
war ein junges reiches Mädchen das ſich in den liebens
würdigen Stabsarzt verliebte Dieſe Verliebtheit gehört ja
meiſtens mit zu der Krankheit dieſer nervös hyſteriſchen Damen
Und der Doktor ließ ſich von dem Reichthum ſeiner Patientin
blenden und heirathete ſie obgleich er als erfahrener Nerven
arzt wiſſen mnßte und wußte daß ihr Leiden kaum dauerndſeit werden könne daß es von Zeit zu Zeit wiederkehre

und ſich wohl gar auf die Kinder vererben würde
Und die unglückliche Ehe war da Um ſich darüber zu

tröſten erlaubte der Doktor ſich mit dem Gelde ſeiner Fran
allerlei noble Paſſionen hielt ſchöne Pferde und Hunde und
trank ſchwere und theure Weine mehr als ihm gut war Jn
ſeinem hänslichen Elend griff er ſogar zu der böſen Morphinm

ritze

wohner aber ſeit Jahr und Tag jagen ſich förmlich viebes Vrrr udten nnn mit einer gewiſſen Härte herantraten dem
verſchwenderiſchen Doktor das Verfügungsrecht über das

Vermögen ſeiner Frau nahmen ihm Pferde Wagen Hunde
Möbel Wäſche kurz alles verkauften und daß ſie ſeine
beiden Kinder fremden Leuten in Penſion gaben

Jnzwiſchen war der penſionirte General Homeyer mit Frau
und Sohn nach Blaukenburg gezogen und hatte ſich dem
Doktor Bechmann ſchräg gegenüber eine prächtige burgartige
Villa erbaut Bei einer Krankheit des jungen Sohnes
wurde der Doktor Bechmann zuerſt ins Haus gernfen und
das Unglück ſchreitet ſchnell Der Uebel größtes aber iſt die
Schuld Bald ſprach die ganze Stadt von dem Treiben der
beiden Auf offener Proncenade konnte man die alte Generalin
ſehen wie ſie ihren graubärtigen Amoroſo zärtlich embraſſirte
und ihr Haupt an ſeiner Schulter barg Und die ganze
Nachbarſchaft paßte nengierig auf wie die Generalin an ihrem
Fenſter dem Liebhaber mit auf und nieder gelaſſenen Ronleaux
flatternden Gardinen wehenden Tüchern telegraphiſche Zeichen
gab die Luft iſt rein komm Geliebter zu Madonna

hereſa Maurer und Zimmerleute auf einem nahen Bau
machten lant lachend und ſpottend ihre wenig feinen Gloſſen
dazu

Und dann geſchah das Unglaubliche die blutrothe Sünde
und die Winthige Schande Sie flohen beide von

aufe forta 7 Bechmann fuhr vor 8 Tagen angeblich nach
Hannover um in einigen Tagen zurückzukehren Frau

energlin Homeyer reiſte angeblich nach Berlin
Von Rüdesheim haben beide an Verwandte und Freunde Briefe
geſchrieben Es kann ihnen unmöglich gelungen ſein ſich
ünd ihre Schritte abſeits vom Wege zu rechtfertigen Jn
Rüdesheim hat ſie ſich vergiftet und dann hat er ſich er
ſchoſſen

Nein das iſt kein romautiſches Ende das uns zu innigem
Mitleid und zu Thränen der Rührung bewegen könnte

er iſt hier reine göttliche Liebe und die menſchliche
Ehre

Mit ſittlicher Entrüſtung mit Ekel wenden wir uns von
ſolcher wahnſinnstollen LiebesTragödie

Das hier offen und mit allem Nachdruck auszuſprechen iſt
nöthig aks Warnung vor ähnlichen verſumpften Wegen die
nicht zur erſchütternden Tragödie wie die meiſten verliebten
Seilbſtmörder ſich einbilden ſondern unr zur Lächerlichkeit

Das Ende dieſer glückloſen Ehe war daß die arme Fran
wieder in eine Auſtgit gebracht werden mußte und daß ihre

ſühren
Arnold Wellmex

desgleichen die Denkſchrift über die auf Grund der Geſetze von
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zweiſelhaft ſein daß gerade die Höhe des Zolles 56 Mark
pro Tonne einer Waare die im Februar 1894 als die Zoll
erhöhnng ſtattfand auf dem Weltmarkte einen Preis von etwa
115 120 Mark hatte zu der jetzt ergriffenen Maßregel
hingedrängt hat ein niedrigerer Zoll würde thatſächlich wie im
öffentlichen Urtheil viel leichter weiter ertragen worden ſein
Aehnlich wird der Verlauf der Dinge bei enorm hohen Zöllen
auf Brotkorn immer ſein und es kann deshalb guch wohl
kommen daß den deutſchen Agrariern gerade der durch die

h auf 3,50 Mark pro Doppelctr ermäßigte
eizen und Roggenzoll länger ungeſtört erhalten bleibt als

ohne die Handelsverträge ein ſolcher Zoll von 5 Mark be
ſtanden hätte

Von beſonderem Intereſſe iſt daß auch in Frankreich zeit
weilig eine Herabſetzung oder Ermäßigung des Weizenzolls nur
unter einer ganz beſtimmten Vorausſetzung erfolgen darf
nämlich nur wie es in dem Geſetz vom Jahre 1887 heißt

unter außergewöhnlichen Umſtänden und wenn der Preis des
Brotes auf eine für die Volksernährung bedrohliche Höhe ſich
erhebt Jn dem Beſchluſſe der franzöſiſchen Regierung liegt
demngch das Anerkenntniß daß in Frankreich dex Brot
preis eine für die Volksernährung bedrohliche
Höhe erreicht hat Dieſe Erfahrung darf auch in Deutſch
land nicht unbegchtet bleiben und wird insbeſondere der heutigen
ſozialdemokratiſchen Jnterpellation im Reichstage über die
Getreidezölle zu Gute kommen Denn wenn auch der deutſche
Brotkornzoll nicht ſo hoch iſt wie der franzöſiſche ſo wird die
jetzt ergriffene Maßregel doch die Folge haben daß Frankreich
ſich mit Weizen für ſeinen Konſum während zweier Monate zu
erheblich niedrigeren Preiſen verſorgen kann als Deutſchlandund daß die Verſorgung des benhhen Konſums anf gleichen

Fuß nur geſtellt werden würde wenn auch der deutſche Weizen
nnd Roggenzoll für dieſelbe Zeit aufgehoben würde

Schließlich iſt nicht zu überſehen daß der gegenwärtige ſehr
hohe Preisſtand des Weizens wenn er auch zunächſt durch den
ſpaniſch amerikaniſchen Krieg herbeigeführt worden iſt doch nicht
ganz vereinzelt daſteht Die überwiegend ungünſtige 1897er
Ernte hatte ſchon im Herbſt des vergangenen Jahres und im
Anfang des laufenden Jahres bevor ſich noch ernſtliche Be
fürchtungen wegen des ſpaniſch amerikaniſchen Konflikts ein
ſtellen konnten eine weſentliche Steigerung des Weizenpreiſes
herbeigeführt Wenn man auf die letzten Jahre zurückblickt
findet man vollends daß ſeit dem Tiefſtand der Preiſe in der
erſten Hälfte des Jahres 1894 wo die letzte Erhöhung des
franzöſiſchen Weizenzolls erfolgte ſich eine allmälige faſt un
unterbrochene Erhöhung des Weizenpreiſes auf dem Weltmarkt
vollzogen hat Man wird deshalb in der nächſten Zukunft
vorausſichtlich in der Getreidezollpolitik weit mehr damit
zu rechnen haben daß der Weizenpreis keineswegs dauernd
einen ſehr niedrigen Stand einnimmt und daß er unter be
ſonderen Umſtänden bald auf einen ſehr hohen Stand hinauf
ſchnellen kann Liegt doch auch der außerordentlich hohe Preis
ſtand des Jahres 1891 für Weizen und Roggen unr ſieben
Jahre hinter uns

Oeſterreich UNugaru
Die außerordentliche Generalverſammlung der öſterreichiſch

ungariſchen Bank nahm die Anträge des Generalrathes an
dahin gehend zur dauernden Erinnerung an das Regierungs
Jubiläum des Kaiſers eine halbe Million Kronen wohlthätigen
Zwecken zu überweiſen Dieſe Summe ſoll der Spezialreſerve
entnommen werden

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beantragte
geſtern vor Eintritt in die Tagesordnung der Abg Dr Hofmann
v Wellenbof Oeffentlichkeit der Verhandlungen des Ausſchuſſes
für die Anklage Anträge gegen Badeni Der Antrag
wird mit 144 gegen 115 Stimmen abgelehnt Darauf geht das
Haus zur Fortſetzung der auf der Tagesordnung ſlehenden
Debatte über die Sprachenverord nungen über Der
parteiloſe Tſcheche Dr Vaſaty ſprach ſich für die ſofortige
Aufhebung der Sprachenverordnungen und gegen die Einſetzung
eines Sprachen Ausſchuſſes der Slovene Gregorec für die
Dringlichkeit aller Sprachenanträge und deren Zuweiſung an
einen Ausſchuß von 48 Mitgliedern aus Die Aeußerung des
Abg Gregorec daß die deutſche Sprache eine bevorzugte
Stellung unter den anderen Sprachen in Oeſterreich einnehmen
könne rief auf der Linken Beifall und bei den Tſchechen Wider
ſpruch hervor Nachdem die Ruthenen Okuniewski und Jaroſie
wicz die Verhältniſſe des rutheniſchen Volkes in Galizien be
ſprochen hatten wurde die weitere Verhandlung auf heute
vertagt

Schweden
Die Regierung erließ ein Verbot der Ausfuhr von Vieh

aus der Provinz Schonen
Der Reichstag erließ folgende Zollſätze Auf Thymothenus

grasſamen 5 Oere pro kg auf Superphosphat 25 Oere pro
160 kg Fahrräder 25 Kronen das Stück und Fahrradbeſtand
theile pro kg 2 Kronen

BelgienDie Zweite Kammer lehnte mit großer Majorität das von
Vandervelde beantragte Tadelsvotum über die Geſammt
politik der Regierung ab

Groſzbritanunien und Jrland
Die Einführung der deutſchen Moordammkultur in

Jrland wird jetzt in engliſchen Regiernngskreiſen auf Grund

bei deutſchen Sachverſtändigen eingezogener Erlundigungen allen
Ernſtes geplant Es erſcheint in der That kaum ein Mittel ſo
geeignet den regelmäßig wiederkehrenden agrariſchen Noth
ſtänden Jrlands vorzubeugen reſp ſie in ihren verderblichen
Folgen allmälig abzuſchwächen als die landwirthſchaftliche
Meliorirung der ausgedehnten Moore im weſtlichen Theile
Jrlands Von dem Erſolge der zunächſt in beſchränktem Maße
auzuſtellenden Probekulturen wird dann die Ausdehnung des
Moordammſyſtems auch auf die Moorlandſchaften Englands und
Schottlands abhängen

Türkei
Die griechiſch orthodoxe Gemeinde in St Jean Acre in
yrien wurde während der Meſſe in ihrer Kirche von der

mohammedaniſchen Bevölkerung mit Petarden Dolchen und
Knütteln an gegriffen wobei es zahlreiche Verwundungen und
einen Todten gab Die türkiſche Behörde verhaſtete viele Chriſten
die mohammedaniſchen Angreifer blieben unbehelligt
Botſchaften in Konſtantinopel haben Vorſtellungen dieſerhalb
bei der Pforte erhoben

Der Aufſtand unter der Bevölkerung in Yemen konnte von
den dorthin entſandten türkiſchen Truppen in Stärke von zwei
Bataillonen nicht unterdrückt werden Es geriethen ſogar
anderthalb Compagnien in Gefangenſchaft Von Hedſchas
wurden vier weitere Bataillone nach Yemen beordert Auch hat
ſich der neue Vali Huſſein Hilmi Effendi in das Aufſtands
gebiet begeben

Nuſßland
Ueber den angeblichen Plan eines Mordanſchlags gegen

den Zaren bringt die Wiener N Fr Pr aus Petersburg
obgleich ſie ſelber ſagt daß die Unterſuchung mit vollſtem Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit geführt werde noch folgende nähere
Mittheilungen

Die Firma Sawinkow Belikow die gegenüber der Kaiſer

burgs beſitzt ſpendete als ſie vor wenigen Jahren ihr fünfzig
jähriges Geſchäftsjnbiläum feierte zum Zwecke der Erbauung
einer Kathedrale in Zarskoje Selo eine große Summe der
noch weitere reiche Spenden aus dem Publikum zufloſſen da
die Kirche dem Andenken des Kaiſers Alexander III geweiht
werden ſollte Der in ſtreng byzantiniſchem Stil gehaltene
Bau wurde ſo energiſch betrieben daß die Kirche in der erſten
Maiwoche des laufenden Jahres ihrer Beſtimmung hätte über
geben werden können Jn der vorigen Woche fand von ſeiten
des behördlichen Ausſchuſſes die geſetzlich vorgeſchriebene Be
ſichtigung des Baues ſtatt die bei Kirchenbanuten mit beſonderer
Sorgfalt angeſtellt wird Ob es ein Verdienſt dieſer Sorg
falt war oder ob ein von dunklen Gerüchten genährter Arg
wohn den Ausſchuß bei ſeiner Unterſuchung leitete man machte
die ungeheuerliche Entdeckung daß unter den kunſtvoll ge
arbeiteten Steinplatten die den Fußboden im Schiffe der
Kirche bilden eine vollſtändige Minenanlage ruhte und daß
tiefer unten an der Stirnſeite des Fundaments die Anlage
eines nach Weſten zum Alexandrowski Dworez dem Sommer
palaſt der kaiſerlichen Familie gerichteten unterirdiſchen
Ganges begonnen worden war Es verſteht ſich von ſelbſt
daß der Kaiſer der ſeine Ueberſiedelung nach Zarskoje Selo
am 25 April vollzogen hat bei der Einweihung dieſer dem
Gedächtniſſe ſeines Vaters gewidmeten Kirche nicht gefehlt
hätte und es kann kaum bezweifelt werden daß die Entdeckung
des Bau Ausſchuſſes den Erfolg eines teufliſchen Anſchlages
auf das Leben des Monarchen vereitelt hat Der Mord
anſchlag auf den Großvater des Kaiſers Alexander II am
1 Mai 1881 wurde urſprünglich nach einem Plane der dem
eben geſchilderten ſehr ähnlich war ins Werk geſetzt und nach
dem nämlichen Plane war das Verbrechen vorbereitet
welchem Alexander III im Winterpalais hätte zum Opfer
fallen ſollen

Aſien
Jn Caleutta iſt infolge der Peſt in ſämmtlichen Jute

Spinnereien Streik ausgebrochen die Spinnereien haben
den Betrieb einſtellen müſſen

Afrika
Der ehemalige Rittmeiſter Beyerle der bei der Tour

maline Expedition betheiligt war die das bekannte
Rencontre an der Weſtküſte von Marokko hatte iſt wie aus
einem dem Globe Venture Syndikat von ihm zugegangenen
Telegramm ſich ergiebt in Freiheit geſetzt wie es heißt auf
Veranlaſſung des deutſchen Konſuls in Gibraltar und in
Tanger angekommen von wo er demnächſt nach London zurück
kehren wird Die übrigen vier gefangenen Europäer ſämmtlich
britiſche Unterthanen befinden ſich noch in Gibraltar in Haft

Ein in Paris umgehendes Gerücht England werde Frank
reich Buſſa am Niger gegen endgiltige Anerkennung des
beſtehenden Zuſtandes in Aegypten überlaſſen wird
man kaum ernſthaft zu diskutiren brauchen denn nicht nur dürfte
ein ſolcher Plan in Paris wenig Gegenliebe finden ſondern auch
England wird ſchwerlich Anlaß nehmen die ägyptiſche mit einer
weſt afrikaniſchen Frage zu verquicken um ſo mehr als bei erſterer
noch eine Anzahl anderer Völker mitzuſprechen haben

Nordamerika
Jnfolge des Beſchluſſes des New Yorker Bürgermeiſters

alle öffentlichen Bauten zu ſiſtiren bis die Finanzen von Groß
New Hork geordnet ſind ſind mit einem Male 40,000 Arbeiter
außer Brot gekommen Es iſt wie man jetzt von dort meldet
nicht unmöglich daß es zu Ruheſtörungen kommt da der jetzige
Stadtrath die von ſeinem Vorgänger abgeſchloſſenen Kontrakte
nicht für bindend anerkennt Jm nächſten Herbſt werden wahr
ſcheinlich 50 60,000 Kinder keinen Unterricht erhalten da die
vorhandenen Schulgebände nicht ausreichen

Einige 9

lichen Bank das größte Manufakturwagren Geſchäft Peters

Mittel und Südamerika
Der Präſident General Simon Sam von Haüti und Prä

ſident Ulyſſes Heureanx von San Domingo ſind bei ihrer
kürzlichen Zuſammenkunft in Jacmel übereingekommen den
langiährigen Grenzſtreit zwiſchen beiden Republiken dem
Schiedsſpruche des Papſtes zu unterbreiten Der päpſtliche
Nuntinus wohnte den Verhandlungen bei und nahm im Namen
des Popſtes die ſchiedsrichterliche Regelung des Streites an
Harti iſt zur Zahlung einer Entſchädigungsſumme bereit um die
gewünſchte Grenze zu erhalten

Der drohende Krieg zwiſchen Nicaraguaga und Co
ſtari ca iſt wie vor einigen Tagen der Draht meldete noch im
letzten Augenblick vermieden worden Wie uns mitgetheilt wird
iſt das Uebereinkommen der Vermittelung Guatemalas und
Salvadors zu danken Es ſoll eine Kommiſſion der beiden
feindlichen Staaten ſofort zufammentreten um über die Klage

eicaragugs gegen Coſtarica wegen angeblicher Einmiſchung in
die letzte Revolution und über die Beſchwerde Coſtaricas wegen
unrechtmäßiger Einſperrung des Konſuls Beeche in Manggnua
zu entſcheiden Der leidige Grenzſtreit ſoll ſpäter einer be
ſonderen Kommiſſion unterbreitet werden Den wirklichen
Grund zur Einſtellung der Feindſeligkeiten dürfte der ſpaniſch
amerikaniſche Krieg gegeben haben Jn dem Augenblick wo die
Vereinigten Staaten ſich anſchicken Kuba anzugliedern, über
legten ſich die beiden feindlichen Republiken in Mittelamerika die
Selbſtzerfleiſchung da im Grunde genommen ihre Rivalität
auch nur auf Yankee Jntereſſen beruht ob der Nicaraguakanal
mehr auf Coſtaricaner oder auf Nicaragneſiſchem Gebiet geführt
werden ſoll Dazu kamen amerikaniſche Schiffahrtsſtreitigkeiten
Am Ende werden doch beide Republiken von dem Waſſhingtoner

Freunde verſchluckt werden

Meteorologiſche Station zu Halle
Nada 5 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,0 754,0Thermomeler Celſins 11,9 14Rel Feuchtigkelt 69 63Winde SW 1 SW 2Maximum der Temperatur am 4 Mai 20,30 C
Minimum in der Nacht vom 4 Mai zum 5 Mai 8,20 C
Nleder ſchläge am 5 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen
Freitag den 6 Mai

Das Tiefdruckgebiet im Weſten hatte ſich weiter nordwärts
bewegt ein anderes lagerte über der ſüdl Oſtſee nach dem
Süden hin nahm der Luftdruck zu Es dürfte mehr heiteres
Wetter mit wiederum ſteigender Temperatur für das mittlere
Europa zu erwarten ſein

Bericht des Berliner Weiterbureans vom 4 Mai
8 Uhr morgens

WindrichtunStationen Barom n Winde Weller Temipe
win Stalg 112 ratnr

Memel e 756 6 5 heiter 13Swinemünde 758 WSW 3 wolkig 13Hamburg 756 S W 4 wolkig 12Vorkum o e 754 S W 2 bedeckt 11Hannover 757 e 3 halbbedeckt 13Berlin 758 W 3 wolkig 14Breslau 758 W 3 wolkig 14Bamberg z 761 S W 2 heiter 12München 2 99 763 S 3 halbbedeckt 12Wien v e 760 WNW 4 bedeckt 14760 SW 2 bedeckt 14761 ſtill bedeckt 17Petersburg 762 SW 3 bedeckt 10Haparanda 757 SO 3 bedeckt 2Stoldholm 5 755 SSO 2 heiter 12Kopenhagen 756 NNW 2 Regen 10Aberde rn 747 S 2 halbvedeckt 9Kork 753 N We 4 halbbedectt 11Paris 756 SeW 5 halbbedeckt 11
Waaren und Produktenberichkte

Kaffee
Hamburg 4 Mai Kaffee behauptet Umsatz 4500 Sack
Hamburg 4 Mai Vormittagsbericht Good average Santos per

Mai 30 Gd per Juli per Sept 30 e Gd per Dez 31 Gd
Hamburg 4 Aai Nachmittagsbericht Bericht der hamburgerFirma Joswich u Comp Kallee good average Santos per Mai 30 per

Juli 30 Gd per Sept 30 Gd per Dez 31 Gd
Hawburg 4 Mai abends 6 Uhr Bericht der hamburger Firma

Jos wich u Comp Katfee good average Santos per Mai 30 Gd per
Juli 39 Gd per Sept 30 Gd per Dez 31 GdHavVvre 4 Mai vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Katlee good average Santos per Slai
35,75 per Sept 36,50 per Dez 37,00 Behauptet

Amsterdam 4 Mai Java Kaffee good ordinary 33
Oelsaaten Oele Fettwaavren

Hawburg 4 Mai Ruböl nnverzollt ruhig loco 53,00 Br
Bremen 4 Mai Schmalz höher Wilcox 33 Pf Armour

shield 320 Pf Cudahy 338 Pf Choice Grocery 338 Pf White label
338 Pf Speck fest Short clear middling loco 310 P

Köl n 4 Mai Rüböl loco 57,50 per Okt 55,10 M
Paris 4 Mai Schlussbericht Rüböl matt per Mai

per Juni 56 per Juli Aug 96 per Sept Dez 57
Antwerpen 4 Mai Schmalz per Mai 82
Amsterdam 4 Mai Rüböl loco 29 Mai Herbst 248,

Chemische Produkte
London 3 Mai Chilisalpeter ordinür 7 sh 6

56 40

rafſinirt
7 sh 7 d

Durch den gemeinſchaftlichen Einkauf und die bedeutenden Geſammtabſchlüſſe ganz gewaltiger WaarenMaſſen mit den gleichnamigen Firmen in

lüunchen Dresden Chemnitz Plauen Berlin Hamburg Leipzig Zwichan Kreslan Düſſeldorf Straßburg
arlsxnhe Freiburg Mannheim Pforzheim Köln Konſtanz Heidelberg Wiesbaden Stuttgart Heilbronn

Nüruberg
iſt es mir möglich ganz außergewöhnliche Preisvortheile zu bieten und offerire ich infolgedeſſen

hochfeine Neuheiten in Kleiderſtoffen
zu ſolch billigen Preiſen wie ſelbige von keiner Seite geboten werden können Als beſonders billig empfehle

58 e vreiſe d z e
Einen großen Poſten Hauskleiderstoffe à Meter 33 Pfg

hochfeine Renlheiten
7
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Angsburg Bamberg Vegensburg Mainz Königsberg Berlin M etc etr

7 i,25 i,15 95 I
1,65 1,35 L 25

J RA B aG uLeipziger Straße 91
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in Wolle und Seide
in schwarz und farbig

glatt und gemustert

Durchbrochene Stoffe in Ilalbgeide Karos und Travers in Seide für Blousen

Saison Neuheiten in anerkannt grosser Auswahl in jeder Preislage
Dio MelEGE Waschstoffe sind wollstämcüg sortürt und bieten durch

di Grosse FIvister Aus W al in allen mweuen Gew eben
jeder Geschmmacksräüchtuunng s cher Befriedigungu Amlünge und Spitaon Fragen e

Staubmäntel Lodenmäntel Regenmäntel Jackets und Golk Capes

Woulards

Pertige Costume Morgenröcke Vnterröcke Blusen Blusenhemden
Loden Costume und VWVaschkleider

Reichhaltigsto Auswahl S Alle Preislagen S Faulberste Verarbeitung S

100
Gegr 1865

Leipziger Strasse

Part I und II Etage

Maustersendungen nach auswärts bereitwilligst und ſranco

Part I und II Etage

Leipziger Strasse

100
Gegr 1865

Je einen un Baumwollen aaren Car dinen Te jich P o tièr eh I äuler gtoſfe Decken etce i ſ ü i ie

e o e S en e S 77e S S S e e e e ee e S S e e e S e e c e e c cS 3 ehe r e e e e c e nan c eee e ee Hierim

Ausverkauf
Kl Ulrichſtr 184 S

S Kinderwagendecken 7
S Posamenten 2

S
S Spitzenänder 7

Schürzen
18a E

Japeten
Neueste Muster

Grösste Auswanil
Billige Preise

Uermann Bischoff
4 Gr Klansſtraſte 4

S e e e eS 2 9Für die Reiſe
S Shkizzenbücher
S lLandschafterstifte
S fFoeldstaffeleien 3 Mk
S Touristen Aquarell

nnd
Oel Malkasten

Gefüſte Reisepaletten

S Studienbretter l
sBeſte Zu an 7 a

9 57 WS e
r

I 7 S
c

v24 Gr Ulrichſtr 24Kunstimagazin

r v h ze
vorzügl Qualität verſ in Fäſſern von
20 Liter ab à 35 H excl geg Nachn
Ed Brohmers Wwe Freyburg a U

Kür den Anzeigentheil verantwortl

e 3 u n t 3 e 7 JS e wirklich godiogene Merrenstoffe in gross ee e 9 artiger Auswahl zu anerkannt billigen Preisen e 7

Feruſprecher 1111

Magazine Gr Mürkerſtr 26 u Gr Märkerſtr 2
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

Salons Wohnzimmer Speiſezimmer Herrenzimmer u Schlafzimmer
in verſchiedenen Holzarten und Preisſtellungen

Große Auswahl fertiger Folstermöbel
in bocheleganten Stoffen und Formen anch guter Polſternng und Roßhagrauflage

De Lager in ſämmtlichen Etagen des Vorder und Hinterhanuſes Da
Gediegene bürgerliche Zimmer m in i e Garantie

gern W Reelle en W Breis
dewere I abrikate za billigen Preisen

JPädchen I Anaben Garderobe

Special Haus

beschu oewendahl
2 Ulrichstr 49 Alter Dessauer

mm

Alte Goldſachen
S werden bei Einkäufen in ZahI S t Titel

52 kompletter geſchmachvoller Zimmereinrichtungen

J Die beste Feder

nenee

Aug Weddy
Leipziger Strasse 22

kaufen will bestelle die Mustercollection des
Tochauses Paul Schmager Gera Reuss Abgabe jedes
S Maasses bei Franco Lieferung z

ich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

zum Einſchmelzen

lung genommen

Schmeerſtraße 3

54 Angelſtöcke

Augeln

Angelgeräthſchaften

empfiehlt billigſt

Albin Hentze
Schmeerſtraße

24

Reparatur
Nene Jeder einſetz 1 Ahhrglas

rege zo
Ub hUhrſchl iel 5 5

Zür jede Uhr leiſte 1 Jabr
Garantie

nun iäolue
60 Leipziger Stram vie 48 Ftföe es S

Bahnhofes

AuctionFreitag den 6 ds Vorm 11 Ubr
verſteigere ich Geiſtſtraße 39 bier
zwangstveiſ e
eine große Partie Schuh
Gold u Donubléwaagaren

Kirseh Gerichtsvollzieher

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſi

Gr Ferlin Urne Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern
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